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St. Georg lädt herzlich ein …
_________________________________________

Gospelchor: mittwochs, 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Markus Kusche, T: 0171-5394575

Flötenquartett: freitags, 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Hundrup, T: 4210

Bastelkreis: montags, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Christel Gast, T: 9587900

Frauenkreis: 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Diakon Mehnert, T: 7272

„Frauentreff“: 4. Donnerstag im Monat
19.30 Uhr im Gemeindehau
Kontakt: Hanna Aalken, T: 1322

Spielgruppe "Glückskäfer" (Eltern-Kind-Gruppe)
dienstag von 9.30-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Rebekka Leis, T: 0178-2975962

Spielkreis: freitags, 9-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Astrid Albers-Pauli, T: 05901-8119763

"Freude am Tanzen +/-60: Freies Tanzen für Frauen und Männer“
(kein Paartanz, keine vorgegebenen Schrittfolgen):
3. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Karin Schlarmann, Tel.: 05462-639

Yoga für Seniorinnen und Senioren: montags
18-19 Uhr Uhr im Gemeindehaus; 
bitte Yogamatte und Kissen mitbringen
Kontakt: Monique Langetepe, Tel.: 0176-32041203

Offener Frühstückstreff: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
9-11 Uhr im Gemeindehaus
Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft 
frühstücken.

Offener Senioren- und Spielenachmittag: 14-tägig, dienstags
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Staroste, T: 1541

Selbsthilfegruppe für Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen
ab Jan. 2022: jeden 2. Dienstag im Monat, 16.45-18 Uhr 
Kontakt: Jürgen Mattern, T: 7865

Vorkonfrmandenunterricht (4. Grundschulklasse): 
monatlich donnerstags (15.30-18.00 Uhr)

Hauptkonfrmandenunterricht (8. Schulklasse): 
monatlich samstags (9-12 Uhr)
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222
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Grußwort
__________________

Liebe Lesende!

Das Foto auf der Titelseite zeigt 
das neu gestaltete Grabfeld auf 
dem Friedhof an der Haselünner 
Straße. "Sternenkinder" sind hier 
begraben. Kinder, die vor, wäh-
rend oder kurz nach der Geburt 
gestorben sind. Als Symbol für 
diesen besonderen Ort der Trauer 
wurde der Regenbogen gewählt. 
Er verbindet Erde und Himmel 
und ist hier ein Zeichen dafür, 
Lebende und Verstorbene 
verbunden bleiben.

Der Regenbogen ist ein 
Naturphänomen, das es auch 
schon zu biblischen Zeiten gab.  
Im ersten Buch Mose wird es 
nach einer Flutkatastrophe, die 
die Menschen damals als Strafe 
Gottes deuteten, als Zeichen des 
Friedens verstanden.
Gott spricht: Ich setze meinen 
Bogen in die Wolken. Er soll das 
Zeichen sein für den Bund 
zwischen mir und der Erde." 
(1. Mose 9,13)

Der Regenbogen – bis heute ein 
Zeichen für Versöhnung und 
Neuanfang, für Toleranz und 
eine Welt, in der verschiedene
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Lebensformen und -einstellungen 
nebeneinander und miteinander 
existieren können. 

Während dieser Gemeindebrief in
Arbeit ist, übt die palästinen-
sische Hamas einen grausamen 
Angriff auf Israel aus. 
Einmal mehr scheint der Frieden  
in Nahost in weite Ferne grückt.

Frieden kommt nicht von allein 
und man hat ihn nicht ein für 
allemal. Er braucht Strukturen 
und entsteht oft im Kleinen. 
Wo Menschen bereit sind, etwas 
dafür zu tun.

Gottes Segen für ein hoffentlich 
friedliches Neues Jahr! 
Ihre



Aus dem Diakonie-Shop
_____________________________________

Weihnachts-Aktion: 

„Ich schenk dir einen Stern!“

Weihnachten ist das Fest der Liebe. 
Aus diesem Grund sollte man nicht nur
Freunden und Familienangehörigen etwas schenken, sondern auch 
den Menschen, die unsere Hilfe brauchen.

Deshalb: Verschenken Sie zu Weihnachten doch mal eine 
Spende!

Ab dem ersten Advent können Sie - wie auch in den vergangenen 
Jahren - bei uns im Diakonie-Shop an der St.Georgstraße für Ihre 
Spende einen Stern erwerben.

Silber-Stern:   2,50 €              Gold-Stern:   5,00 € 

Ihr Stern hängt dann am Weihnachtsbaum in unserem Schaufenster, 
bis er an Bedürftige in unserem Ort für einen zusätzlichen Einkauf 
im Diakonie-Shop weiterverschenkt wird.

Bitte unterstützen Sie uns, bedürftigen Menschen zu Weihnachten 
eine Freude zu bereiten!

Ihr Team vom Diakonie-Shop 
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Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem Geist das ewige Leben ernten. Lasst uns 

daher nicht müde werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, werden wir die Ernte ein-

bringen. Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen 

Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 

Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht 

genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist nicht 

ausreichend entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 

fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und

auch die Klimakrise werfen teils gute Entwick-

lungen um Jahre zurück. Damit Menschen sich 

weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus eigener

Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an 

die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 

Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die Welt 
berichten uns von Menschen, deren Geschichten 
Mut machen. Die Saat für den Wandel hat bereits 
begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aussä-
en. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die 
Welt und in unserem alltäglichen Leben!
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Helfen Sie helfen.

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00 

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden:

www.brot-fuer-die-welt.de/spende



Informationen
und Termine

Offener Frühstückstreff

Alle 14 Tage am Freitag von 
9.00-11.00 Uhr bieten wir im 
Gemeindehaus einen "offenen 
Frühstückstreff" an.
Eingeladen sind alle, die ihre 
Brötchen lieber in Gemeinschaft 
als alleine essen. 

Unser ehrenamtliches "Offenes 
Frühstück"-Team freut sich auf 
Sie!

Nächste Termine:
10. und 24. November 
8. Dezember
12. und 26. Januar

* * * * * 

"Der andere Advent"

Auch in diesem Jahr lädt uns
Diakon Ralf Mehnert mit

jugendlichen Leser*innen an
den Samstagabenden vor den
Adventssonntagen zu einer
besinnlichen Andacht in die
Kirche ein. Verweilen Sie
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 danach gerne bei einem Glas
Glühwein und Gebäck!

Wann: 2.+9.+16.+23.12. 
um 18.00 Uhr. 

* * * * * 

1. Advent 2023

14.00 Uhr Singegottesdienst 

anschließend Basar im
Gemeindehaus!

* * * * * 

Ökumene am 
2. Weihnachtsfeiertag

Seit Jahren feiern katholische 
und evangelisch-lutherische 
Christinnen und Christen am 
2. Weihnachtstag zusammen 
Gottesdienst. 

In diesem Jahr sind wir 
zusammen in unserer St. Georg-
Kirche.

Der Gottesdienst beginnt wie 
gewohnt um 10.00 Uhr.

Herzliche Einladung!



Informationen
und Termine

Kirchenvorstand 
beschließt
"Winterkirche"

Um Energiekosten zu sparen, 
hat der Kirchenvorstand 
beschlossen, die Gottesdienste 
vom 01.01.-09.03.2024 wieder 
im Gemeindesaal zu feiern.

* * * * * 

Kirchlicher Datenschutz  

Die Evangelische Kirche 
Deutschlands hat ein eigenes 
Datenschutzgesetz. Dieses 
erlaubt eine Veröffentlichung 
von Daten über Amtshand-
lungen (Taufe, Konfrmation, 
Trauung, Beerdigung), 
Geburtstage und Ehejubiläen 
im Gemeindebrief ohne Adress-

angabe. Eine Veröffentlichung 
ist nicht zulässig, wenn der 
Gemeindebrief auch ins 
Internet gestellt wird oder 
wenn für die betreffende 
Person aus dem kommunalen  
Melderegister eine Auskunfts- 
und Übermittlungssperre 
übermittelt wurde.
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Wir kommen hiermit unserer 
Verpfichtung nach, zweimal 
jährlich auf das Widerspruchs-
recht hinzuweisen:

Der Kirchenvorstand der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde 
St. Georg Fürstenau wird 
regelmäßig Ihren 70., 75., 80. 
und höheren Geburtstag, sowie
Ehejubiläen und kirchliche 
Amtshandlungen im 
Gemeindebrief veröffentlichen.

Kirchenmitglieder, die dieses 
nicht wünschen, können das 
dem Kirchenvorstand oder 
Pfarramt oder der 
Pfarrsekretärin schriftlich oder
telefonisch mitteilen. 

* * * * * 

Impressum

Die „Klammer“ wird vom
Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Georg in

Fürstenau herausgegeben.

Redaktionsteam:
Mary Alice Filbert, Anke Kusche, 
Peter Metschies, Beate Strieder.

Druck:
GemeindebriefDruckerei Groß 
Oesingen; 2.500 Exemplare

Spendenkonto Kirchengemeinde:
DE 05 265 515 40 00 169 602 70 

(KSK Bersenbrück)



Vorausblick: Kirchenvorstandswahlen 2024

Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern der 
Gemeinde gewahlt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem 
Pfarramt und entscheidet in regelmaßigen Sitzungen uber die 
Schwerpunkte des Gemeindelebens. 

Am 10. Marz 2024 ist
es wieder so weit: 

Sie wahlen den neuen

Kirchenvorstand
unserer Gemeinde!

Erstmals können Sie online wahlen: von zu Hause am Computer. 
Naturlich können Sie Ihre Stimme auch per Briefwahl oder direkt am
Wahltag im Gemeindehaus persönlich abgeben.

NEU - NEU - NEU: Da die Landeskirche die Bildung eines 
Wahlbezirks an dessen Größe von mindestens 250 Gemeindeglieder 
gebunden hat, kann Settrup kein eigener Wahlbezirk mit eigener 
Kandidatenliste mehr sein, d.h. die Settruper wahlberechtigten 
Gemeindeglieder geben ihre Stimme persönlich im Furstenauer 
Gemeindehaus oder online oder per Briefwahl ab.

Mitte Februar erhalten alle Wahlberechtigten die Unterlagen fur 
alle Wahlmöglichkeiten. Dass diese erstmals zentral von der 
Landeskirche verschickt werden, bedeutet fur unsere Gemeinde eine 
große Entlastung! Allerdings braucht es fur eine solche zentrale 
Versendung einen gewissen Vorlauf, sprich: die Unterlagen 
bekommen alle, die am 10.12.2023 wahlberechtigt sind bzw. waren, 
was zur Folge haben wird, dass wahlberechtigte, aber leider 
verstorbene Gemeindeglieder diese Post erhalten werden, weil es 
sich technisch nicht verhindern lasst. 

Weitere Infos zur KV-Wahl im nachsten Gemeindebrief!
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Buchvorstellung Nr. 19

Überwintern 
Wenn das Leben innehält

von Katherine May

Es gibt Zeiten, da liegt unser Leben 'auf Eis'
und wir fühlen uns wie aus der Welt
gefallen.
Durch eine Krankheit oder den Verlust eines
geliebten Menschen, durch Arbeitslosigkeit.
Auch ein freudiges Ereignis wie die Geburt
eines Kindes kann uns aus dem
Gleichgewicht bringen.

Katherine May nennt diese Zeiten des Rückzugs, die ihr selbst nur 
allzu vertraut sind, WINTER!

Und wie auch in der winterlichen Kälte alles ruht, um Kraft für den 
Frühling zu sammeln, so gibt sich May dem "Überwintern" hin.
Sie reist zu den Polarlichtern, schwimmt im eisigen Meer, schwitzt in
der Sonne und feiert das Winterfest Santa Lucia.
Sie besinnt sich auf das Wesentliche und gibt sich der Ruhe und der 
inneren Einkehr hin - bis sie sich wieder bereit fühlt, mit neuer 
Energie weiterzumachen.

Wir können uns unsere Krisen, unsere "Winter" nicht aussuchen. 
Aber wie wir überwintern, schon. 

Ein wunderbares Buch über die heilsame Kraft des Innehaltens!

(Ursel Knocks)
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Aus dem Pastor Arning Haus

Fünf Jubilare im Pastor Arning-Haus geehrt
Im Rahmen des Sommerfestes konnte Joachim Minneker, der 
Geschäftsführer des Pastor Arning-Hauses Fürstenau, fünf 
langjährige Mitarbeiterinnen für ihre Betriebstreue im Beisein 
der Bewohner*innen und vieler Gäste ehren. Er sprach den 
Jubilarinnen Susanne Hömer, Gisela Schellstede, Manuela 
Unger, Heide Kerkgeers und Helena Seiler Dank und 
Anerkennung für ihr hohes Engagement und ihre 

Verbundenheit zum Haus aus.

Seit 35 Jahren setzt sich Heide Kerkgeers für die pflege-
bedürftigen Menschen im Pastor Arning-Haus ein. Mehr als 30
Jahre ist Manuela Unger in der Hauswirtschaft tätig. Sie 
absolvierte hier bereits ihre Ausbildung und erhielt das 
Kronkreuz der Diakonie in Gold. Auch Gisela Schellstede 
wurde mit dieser Auszeichnung für 30 Jahre Betriebstreue in 
der Hauswirtschaft geehrt. Seit 25 Jahren arbeitet Helene 
Seiler im Nachtdienst. Susanne Hömer leistet seit 10 
Jahrensowohl im Pastor Arning-Haus als auch im St. 
Silvesterstift Quakenbrück Nachtdienst.
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Das diesjährige Sommerfest
stand unter dem Motto 
„Schützenfest“. Christina
Wetzel, stellvertretende
Einrichtungsleitung und zugleich
Präsidentin des
Schützenvereins Epe,
moderierte souverän und
charmant den geselligen Nachmittag.
Die Bewohner*innen und ihre Gäste hatten es sich unter 
Pavillons auf dem schön gestalteten Gartengelände bequem 
gemacht, als sich die Abordnungen der Schützenvereine 
Fürstenau und Epe in Marsch setzten, musikalisch begleitet 
von Thomas Aldenhoff am Keyboard und Akkordeon. 
Kommandeur Uwe Drees meldete: „Schützenvereine 
Fürstenau und Epe mit Throngefolge und zahlreichen 
Mitgliedern angetreten!“. Die Mädchentanzgarde des     

Schützenvereins Fürstenau 
unter der Leitung von Sabine 
Ginten begeisterte die 
Zuschauer und erntete viel 
Applaus für die schwungvolle 
Darbietung. 
Nach dem Genuss von Kaffee 

und Kuchen ermittelten die Schießmeisterin Ute Fenstermann 
und Josef Westendorf mittels eines Lichtpunktgewehres mit 
Inge Kriwaczek die neue Schützenkönigin 2023. Der 
Fürstenauer Schützenpräsident Ralf Albers übernahm die 
Proklamation und überreichte der Königin ein Medaille und 
einen Blumenstrauß.
Mit einem üppigen Grillbuffet klang das Schützenfest aus.

Christina Wetzel, 
Leitung Sozialer Dienst u. tellv. Einrichtungsleitung
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